
LIEBE PFARRGEMEINDE! 

Mit 2010 hat ein neues Jahr begonnen! Wie 

schnell  vergeht überhaupt die Zeit. Ein 

Anlass für mich zurück zu schauen auf die 8 

Jahre, die ich in dieser Pfarre auf dem 

Wolfersberg gewirkt habe. Ich möchte allen  

danken, die im vergangenen Jahr mit Liebe 

und Eifer an der Stärkung und Festigung 

unseres Gemeindelebens mitgewirkt haben. 

Besonders  danken möchte ich Pater Tom, 

Frau Susanne Harasek, Hans Zamburek, 

allen Mitgliedern des Pfarrgemeinderates 

und allen Mitarbeitern, die auf vielfältige 

Weise mitgeholfen haben, angefangen von 

den Tischeltern der Erstkommunionkinder, 

unseren immer einsatzfreudigen Chören, den 

Jungscharleitern, dem Musikzug bis zur 

Seniorenrunde, meine Aufgabe in dieser 

Gemeinde zu erfüllen. Ich danke allen, die 

einen Beitrag für unser aktives Pfarrleben 

gebracht haben und bringen und den vielen, 

die in aller Stille wirken. Eure Arbeit in 

unserer Gemeinde ist sehr wichtig, weil sie 

eine große Familie ist, zu der wir alle gehö-

ren. Vergelt´s Gott! Jedes neue Jahr bringt 

uns die Gelegenheit, nicht nur zurück zu 

schauen, sondern auch nach vorne. 

Wenn wir in das neue Jahr 2010 hineintre-

ten, dann nimmt jeder einzelne von uns sein 

eigenes Leben mit. Es sind die vielfältigen 

und unterschiedlichen Ereignisse und Er-

lebnisse, die schönen und schweren Stunden, 

es sind die Sternstunden wie auch die 

Unglücksmomente, es sind die Freuden und 

Leiden wie auch das Lachen und die Tränen. 

Nichts davon können wir ablegen, wir 

nehmen es mit, es gehört zu uns. 

Mit welcher Stimmung, mit welchen Ge-

fühlen verabschieden wir das alte Jahr 

und mit welchen Empfindungen gehen 

wir in das neue Jahr? Werden wir dort 

die Schätze und Perlen finden, von denen 

uns das Evangelium (Mt 13,44-52) berich-

tet. Was sind eigentlich unsere Perlen, 

unsere Schätze, die wir finden und in 

Besitz nehmen können, um damit glück-

lich und zufrieden zu werden? 

Unser katholischer Glaube ist der größte  

Schatz, den wir besitzen. Er ist uns von Gott 

geschenkt und anvertraut, ihn zu vervielfa-

chen. Doch wie sieht dieses Glaubensleben 

bei uns selbst und in unserer Gemeinde aus? 

Kann unser Glaube noch überzeugen oder ist 

er oberflächlich und schreckt er ab? Leuchtet 

der Glanz des Glaubensschatzes noch bei 

uns Christen oder ist er blass und farblos 

geworden? 

Gott hat uns mit unterschiedlichen Charis-

men ausgestattet, die wir zur Entfaltung 

bringen sollen. Jeder von uns gibt seiner 

Glaubensüberzeugung mit seiner Lebensge-

schichte eine sichtbare Gestalt. In unserem 

Reden und Tun bekennen wir diesen Glau-

ben auf unterschiedliche Weise. Unser 

Glaube gründet sich zunächst in der Bezie-

hung zu Gott und dies wird deutlich im 

Gebet. Ein Glaube ohne Gottesbeziehung ist 

ein toter Glaube. So wie liebende Menschen 

miteinander reden und sich Zeit für einander 

nehmen, so braucht auch unser Glaube diese 

Haltung Gott gegenüber. Unsere Got-

tesdienste und unsere Gebetszeiten hier in 

der Kirche bieten den Raum, dies in Ge-

meinschaft miteinander zu tun und so 

Zeugnis zu geben, um uns gegenseitig zu 

stärken. Die vielen Gottesdienstformen in 

unserer Gemeinde sind die vielen Perlen, die 

unserem Glaubensschatz seinen Glanz 

verleihen. Ihn müssen wir uns gut bewahren 

und hüten- nie dürfen wir  ihn verlieren!  

Ein weiterer Schatz in unserer Pfarrge-

meinde sind die vielen Menschen, die mit 

uns glauben und die zu uns gehören. Es sind 

unsere Kinder und unsere Jugendlichen, die 

sich ihre Art und mit ihren Möglichkeiten  in 

die Gemeinde einbringen. Sie sind Perlen, 

die mit ihrer ureigenen Art und Weise den 

Glauben umzusetzen versuchen. Ein Schatz 

sind auch die vielen Erwachsenen, die das 

Reich Gottes hier am Ort mitbauen. Wie 

wertvoll sind sie alle, die ihre Ideen 

einbringen, ihre Zeit einsetzen und nicht 

selten ihr Geld opfern, um lebendige Ge-

meinde zu verwirklichen. Welch ein Schatz 

ist ein Mensch, der dem Alten, Kranken, 

Hilflosen und Schwachen sein Herz hinhält 

und ihm menschliche Wärme schenkt! Alle 

diesen Menschen sind wertvolle, kostbare  

Perlen. Mit dieser unserer Gemeinschaft von 

wertvollen Menschen qualifizieren wir den 

Schatz, der unter uns liegt. Wenn wir ein 

Wir- Gefühl entwickeln, bekommt der 

Glaube ein Gesicht, in das wir hinein-

schauen dürfen! 

Gehen wir deswegen mit diesen Schätzen, in 

unverbrüchlichem Optimismus und großer 

Zuversicht, in tiefem Vertrauen und mit 

allem Mut in das neue Jahr 2010  und geben 

wir niemals die Hoffnung auf. Egal, was auf 

uns zukommt, was wir in Angriff nehmen 

müssen, die Hoffnung und das Vertrauen auf 

Gottes Führung und Beistand ist unsere 

Kraft. Gestalten wir im Glauben die Zu-

kunft! Dann wird es ein Jahr des Heiles und 

des Segens, ein Jahr Gottes für uns werden.   

 

Ich wünsche allen für das Jahr 2010 Gottes Segen und seine Begleitung! Ihr P. Thomas Kochuchira TOR. 
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keine Entscheidung von oben, sondern
ein großes Bemühen von unten, wenn ich
das so sagen darf. Und es war in einer
schwierigen politischen Situation, wo
viele der Siedler ausgesprochen kirchen-
feindlich eingestellt waren. Im Dezember
1934 - also vor 75 Jahren – wurde diese
kleine Notkirche eingeweiht. In der ers-
ten Zeit kam ein Kaplan Huber von
Hütteldorf herauf, um die Messen zu
lesen. Aber 1936 kam dann Pater
Sauer. Mir tut es sehr leid, dass ich ihn
nicht mehr kennen gelernt habe, so viel
habe ich jetzt wieder von ihm gehört und
gelesen.
Als Pater Sauer kam, gab es also nur den
Gottesdienstraum und die Kellerräume.
Es gab kein Wasser, keine Toilette, kei-
nen Hausrat, kein Bett, keine Wäsche
kein Geschirr. Pater Sauer schreibt in
seiner Chronik, dass das Erzbischöfl.
Ordinariat der Meinung war, nur mit
franziskanischer Armut könnte man
in diesem Siedlungsgebiet als Geistli-
cher leben. „Mit braven Helfern“, so
Pater Sauer, „gelang es, zwei Räume
bewohnbar zu machen.“ Zwei weitere
Patres kamen dazu und bildeten eine
kleine Klosterfamilie. Pater Sauer erhielt
kein Gehalt von der Diözese. Es gab ein
Kloster unten auf der Linzer Straße und
die Schwestern brachten ihm zu essen
und natürlich auch die Siedler.

Dennoch, wenn man die Chronik liest,
beginnt ein normales Pfarrleben mit
Trauungen, Begräbnissen, mit Jugend-
stunden und Auftritten des Kirchenchors.
Berührend ist es zu lesen, mit welcher
Freude die Ausgestaltung des Kirchen-
raums beschrieben wird, wer welche
Figur gespendet hat, die Freude über die
Krippenfiguren, z.B. Weihnachten 1937
sind 3 Hirten, 1 Weihnachtsengel und 2
Schafe erworben worden und Weih-
nachten 1939 kamen die Heiligen Kö-
nige, ein Kamel und ein Treiber dazu.
In den schwierigen politischen Zeiten
drohte dann auf einmal die Enteignung
von Gebäude und Grund, die noch im-
mer der Gemeinde Wien gehörten. Mit
Hilfe der spanischen Provinz des Ordens
wurde dann das alles hier gekauft und
damit gerettet.
Aber allen Schwierigkeiten zum Trotz
wurde mit 1. Oktober 1939 St. Josef am
Wolfersberg zur Pfarre erhoben. So
feiern wir heute den 70. Geburtstag unse-
rer Pfarre.
Dass Pater Sauer zur Gestapo am Mor-
zinplatz vorgeladen wurde, streng ver-
warnt wurde, weil er einen Kirchenzubau
und –umbau plante und die Kinder ver-
hetzte, das gehört auch vermerkt und
gewürdigt, in welchen schwierigen Zei-
ten unsere Pfarre die ersten Schritte hat
tun müssen. Pater Sauer beschreibt in der

Chronik auch die Zeit des Krieges, den
Einschlag einer Granate in einen Bunker
in der Mittelstraße und die vielen Toten
und Vermissten dieser Zeit. Im Krieg
und vor allem dann auch danach hat sich
die Pfarre und die Pfarrcaritas sehr um
die Menschen in Not gekümmert. Von
1946 bis 1949 hat es einen Pfarrkinder-
garten gegeben, es wurde täglich für ca.
80 Menschen gekocht - so genannte
Ausspeisungen - Lebensmittelpakete für
Bedürftige wurden verteilt und vieles
mehr.
Ja und weil sich die Zahl der Bewohner
am Wolfersberg vermehrt hat und der
Pater Sauer gesehen hat, dass die gar
nicht mehr alle in die kleine Kirche pas-
sen, hat er 1946 einen Anbau machen
lassen und als der 1948 schon wieder
zu klein war, wurde ein richtiger
Neubau geplant.
Das war dann auch wieder nicht einfach.
Zuerst hat natürlich wie immer das Geld
gefehlt, dann ist die Baufirma in Kon-
kurs gegangen, die Baugenehmigung
wurde wieder entzogen und als während
des Baus unten – wie wir heute sagen, im
alten Pfarrheim - die Gottesdienste gefei-
ert wurden, hat es gerade in dieser Zeit
eine längere Regenzeit gegeben und die
Grete Wytek, die damals schon als jun-
ges Mädchen am Harmonium gesessen
ist, erzählte mir, wie es da durchgeregnet
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AKTUELLE TERMINE JÄNNER 2010 
 

Fr 1.1. 9.30 einzige Hl. Messe zu  NEUJAHR, dem Hochfest der Gottesmutter Maria 
 Di/Mi   5./6.1.  Hausbesuche der Sternsinger 
 Mi 6.1.  Erscheinung des Herrn; Sonntagsmessordnung; Einzug der Sternsinger bei allen Messen 
 Mi 13.1. 19.00 Liturgieausschuss 
 So 17.1. 9.00 Familienmesse 
 Mo/Di    18./19.1.  Diözesan-Monstranz in unserer Kirche 
 Sa 23.1. 16.00 Jungschar-Fasching 
 Sa 30.1. 20.00 Chor Cantemus  
 So 31.1. 10.15  Geburtstagsmesse für alle im Jänner Geborenen     
Für den Pfarrkaffee im Jänner verantwortlich: Hans Zamburek  

AKTUELLE TERMINE FEBRUAR 2010 
 

Di 2.2. 19.00 Rosenkranz zum Fest der Darstellung des Herrn – Lichtmess 
 19.30 Kerzenweihe, Prozession, Hl. Messe 
 Fr 5.2.  Herz-Jesu-Freitag 
 Mo 8.2. 19.00 2. Elternabend für die Eltern der Erstkommunionkinder 
 So 14.2. 11.15  Spätmesse als Versuch zusätzlich zu den Sonntagsmessen 8.00, 9.00, 10.15 
 Mi 17.2. 19.00 Aschermittwochmesse mit Auflegung des Aschenkreuzes 
 Fr 19.2. 17.00 1. Kreuzweg-Andacht 
 So 28.2. 9.00  Familienmesse  
 10.15 Geburtstagsmesse für alle im Jänner Geborenen 
K r e u z w e g a n d a c h t e n in der Fastenzeit: Di 19.00; Fr 17.00.   
Für den Pfarrkaffee im Februar verantwortlich: Hans Zamburek
Vom Herrn heimberufen wurden: 
Maria Fakin (91), Margarete Samer (85), 
Bernhard Rupp (86),  Johann Weiss (69), 
Susanne Jelinek (73), Karl Schmutzer (90), 
Leopold Tillinger (82). 
Wir beten für die Verstorbenen, unser Mitgefühl gilt den 
Angehörigen

Das Sakrament der Hl. Taufe hat empfangen:
Felix Andel. 
Gottes Segen auf Deinem Lebensweg

Messordnung in unserer Kirche 
Mo 17.00 Di 19.30  vorher (19.00) Rosenkranz 
Mi 8.00 vorher (7.30) Eucharistische Anbetung 
Do 19.30  vorher (19.00) Rosenkranz;  
Fr 8.00 vorher (7.30) Eucharistische Anbetung 
Sa 19.00 Vorabendmesse  
So 8.00 9.00 10.15 
Beichtgelegenheit nach allen Wochentagsmessen 
und nach Vereinbarung 

Sprechstunden, Beichtgelegenheit, Aussprachemöglichkeit:
P.Thomas: Do 16 - 18h u.n.Vereinbarung 
PastAss. Martin Poss n.Vereinbarung 0676 3356873  
Kanzleistunden: Mo - Do  9.30 - 11.00; Fr  9.30 - 12.00 
 

Haus St. Klemens in der Edenstraße
Sonn- und Feiertag Hl. Messe um 16.30 
fallweise statt Sonntagsmesse Samstag - Vorabendmesse 16.30 
Jeden Dienstag Rosenkranz um 16.30 
(Rückfragen Tel. 0664/829 44 79) 

Redaktionsschluss für März/April 2010
20. Jän.2010 (geplante Beiträge bitte bis 10.1.2010 anmelden!!!) 
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